
„Die Glocke“ vom 19.03. 2019

        Sportkegeln                                                 

Gut in Form: André Rabe (v.l.), Bodo Schwanke, Stephan 
Rüsenberg und Werner Hengst im Dress der TSG Rheda 
präsentierten sich im Rahmen der Regionsmeisterschaft in 
starker Verfassung. 

TSG: Dritter Platz sichert Qualifikation

Rheda-Wiedenbrück (gl).  Am zweiten Wochenende der Regi-
onsmeisterschaften Westfalen in Gütersloh haben die Sportkegler
der TSG Rheda einen weiteren Erfolg verbucht. Im Wettbewerb
Herren-A für  Vereine (Ü50) erreichte das Team mit 3.211 Holz
den dritten Platz und musste sich nur dem amtierenden Meister
TG Herford und den mit  Zweitliga-Akteuren besetzten Tecklen-
burgern geschlagen geben. Damit sicherte sich die TSG auch das
Startrecht für die westdeutsche Meisterschaft, die Ende März in
Gütersloh  ausgetragen  wird.  Den  größten  Anteil  an  Platz  drei
hatte Bodo Schwanke mit 850 Holz. André Rabe (807), Stephan
Rüsenberg (779) und Werner Hengst (775) erledigten den Rest
Im Herren-Paarkampf lief es für Rheda nicht so gut. Die nach-
gerückten Matthias Bartling und Gideon Hildebrandt fanden sich
mit 542 Holz im unteren Drittel wieder und hatten keine Chance
auf die Qualifikation zur westdeutschen Meisterschaft. 
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„Neue Westfälische“ vom 21.03. 2019

K U R Z   N O T I E R T

Rhedaer Kegler erfolgreich

Bei den Westfalenmeisterschaften im Sportkegeln belegte
die Ü50-Mannschaft der TSG Rheda mit 3.211 Holz Platz
drei hinter dem Deutschen Meister TG Herford und dem
Team aus Tecklenburg. Bodo Schwanke (850 Holz), André
Rabe (807), Stephan Rüsenberg (779) und Werner Hengst
(775)  qualifizierten  sich  damit  für  die  westdeutschen
Titelkämpfe.
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